
Das ZEW arbeitet auf dem Gebiet der anwendungsbezoge-
nen empirischen Wirtschaftsforschung. Seine zentralen 
Aufgaben sind die wirtschaftswissenschaftliche Forschung, 
die wirtschaftspolitische Beratung sowie der Wissenstrans-
fer. Dabei wendet sich das Institut an Entscheider in Politik, 

Wirtschaft und Verwaltung, an Wissenschaftler im In- und Ausland sowie 
an die interessierte Öffentlichkeit. 

Forschungsschwerpunkte des Instituts sind: Internationale Finanzmärk-
te und Finanzmanagement; Arbeitsmärkte, Personalmana gement und 
 Soziale Sicherung; Industrieökonomik und Internationale Unternehmens-
führung; Unternehmensbesteuerung und Öffentliche Finanzwirtschaft; 
Umwelt- und Ressourcenökonomik, Umweltmanagement;  Informations- 
und Kommunikationstechnologien; Wachstums- und Konjunkturanalysen; 
Wettbewerb und Regulierung. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.zew.de oder www.zew.eu 
und von der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit des ZEW:

Gunter Grittmann, Telefon 0621/1235-132, E-Mail grittmann@zew.de

L 7, 1 · 68161 Mannheim
Postfach 103443 · 68034 Mann  heim
Telefon 0621/1235-01 
Telefax 0621/1235-255
In  ter  net www.zew.de · www.zew.eu
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Persönliche Einladung

ZEW Wirtschaftsforum 2013
Sind die Banken noch zu retten? 
Finanzmarktregulierung und ihre Folgen

För  der  kreis Wis  sen  schaft und Pra  xis 
am Zen  trum für Euro  päi  sche 

Wirt  schafts  for  schung e.V.



Sind die Banken noch zu retten?
Die Verbesserung der Stabilität des weltweiten und speziell des euro-
päischen Bankensystems gehört zu den wichtigsten wirtschaftspoliti-
schen Herausforderungen. In der Eurozone soll eine Bankenunion mit 
zentraler Bankenaufsicht errichtet werden. Die Implementierung der 
neuen internationalen Regeln der Bankenregulierung („Basel III“) steht 
noch am Anfang. Die EU-Kommission befasst sich mit einem Vorschlag 
zur Einführung eines Trennbankensystems in Europa. Zusammen sollen 
diese Maßnahmen den Finanzsektor wesentlich stabiler machen und 
verhindern, dass die Steuerzahler erneut durch die Rettung von Banken 
belastet werden. 

Auf dem ZEW Wirtschaftsforum 2013 sollen die Auswirkungen der neu-
en Finanzmarktregulierung auf die Aktivitäten von Banken und Versicher-
ungsunternehmen ebenso diskutiert werden wie die Folgen für die Fi-
nanzierung von Unternehmen und öffentlichen Haushalten. Wird der 
Finanzsektor durch die neue Regulierung wirklich stabiler? Werden  
Kredite in Zukunft wesentlich teurer? Verringert oder erhöht die Banken-
union die Risiken für private Ersparnisse?

Renommierte Experten werden diese Fragen mit den Teilnehmern des 
ZEW Wirtschaftsforums diskutieren. 

Wir laden Sie zu einer Veranstaltung über dieses hochaktuelle Thema 
ein und würden uns freuen, Sie in diesem Jahr wieder am ZEW begrüßen 
zu dürfen.

Bitte benachrichtigen Sie uns bis spätestens 6. Juni 2013 auf der beige-
fügten Antwortkarte, ob Sie teilnehmen werden.

Wir laden herzlich ein zum

ZEW Wirtschaftsforum 2013
Donnerstag, 13. Juni 2013, 10:00 Uhr

Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung (ZEW) 
L 7, 1 · 68161 Mannheim

 Programm

10:00 Uhr Begrüßung 
 Prof. Dr. Clemens Fuest, Präsident des ZEW

10:15 Uhr Impulsreferate und Podiumsdiskussion 
  Was sind die Folgen der Finanzmarktregulierung –  

mehr Stabilität, höhere Kreditkosten?
 ͮ  Prof. Dr. Claudia Buch, Mitglied des Sachverständigen-

rats zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen Ent-
wicklung und Universität Tübingen 

 ͮ  Dr. Michael Kemmer, Hauptgeschäftsführer des 
Bundesverbands deutscher Banken

 ͮ  Sabine Lautenschläger, Vizepräsidentin der 
Deutschen Bundesbank

 ͮ  Dr. Uwe Schroeder-Wildberg, Vorstandsvorsitzender 
der MLP AG

 Moderation: Prof. Dr. Michael Schröder, ZEW

12:30 Uhr Mittagspause

14:00 Uhr Wissenschaft  für  die Praxis 
  Nutzung von Dispokrediten: Eine Frage der finanziellen 

Allgemeinbildung?
 ͮ Lena Jaroszek, ZEW

 Wie wählen Unternehmensgründer ihre Hausbank aus?
 ͮ Daniel Höwer, ZEW

 Brauchen wir ein Trennbankensystem?
 ͮ Prof. Dr. Michael Schröder, ZEW

15:00 Uhr Kaffeepause

15:30 Uhr Festvor träge
 Langfristfinanzierung in Zeiten der Krise

 ͮ  Dr. Ulrich Schröder, Vorstandsvorsitzender der 
KfW-Bankengruppe

  Banken, Politik und Wissenschaft: Neue Regeln für ein 
stabiles und leistungsstarkes Finanzsystem  

 ͮ  Martin Blessing, Vorstandsvorsitzender  
der Commerzbank

17:00 Uhr Empfang

18:00 Uhr Treffen der ZEW-Alumni
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